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Liebe Fasnächtler

Ende Februar ist es wieder soweit. In Riesenschritten „flüüge mir“ auf die Fas-
nacht 2012 zu. Das Wochenende vom 24. bis 28. Februar 2012 wird einmal mehr 
beherrscht sein von Fantasie, Musik, spassigem und baulichem Rückblick auf das 
Geschehen 2011 sowie vielen unvergesslichen Begegnungen. Seit über 550 Jah-
ren ist die Langenthaler Fasnacht mit geschichtlichen Urkunden belegt und damit 
sicherlich eine der traditionellsten Fasnachten der Schweiz überhaupt. Tragen wir 
Sorge dazu, dass diese Tradition von unserer Generation an die nächsten weiter 
gegeben wird.
Seit geraumer Zeit ist der Fasnachtsmontag für die Volksschule ein schulfreier 
Tag. Ziel war ursprünglich, den Kindern die Teilnahme am Kinderumzug und den 
anschliessenden Kinderbällen zu ermöglichen. Leider stellen wir immer wie-
der fest, dass viele Langenthaler Lehrpersonen dem Kinderumzug seit Jahren 
fernbleiben und den freien Tag sogar nutzen, um in Klassenlager oder Landschul-
wochen zu fahren. Dies war und ist nicht die Absicht dieses freien Tages. Insbe-
sondere aus der Region dürfen wir dafür immer wieder zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler an unserem Fasnachtsmontag begrüssen. An dieser Stelle danke 
ich allen Lehrkräften, die sich die Zeit nehmen, Ihren Kindern unsere traditionel-
len Werte weiter zu vermitteln. Gleichzeitig appelliere ich an alle Anderen, Ihren 
Schülerinnen und Schülern dieses Erlebnis auch zu ermöglichen. Eine aktive 
Teilnahme an der Fasnacht ist auch gelebte Integration und Vermittlung von regi-
onalen Bräuchen.
Unsere Hauptanlässe konnten wir auch dieses Jahr wieder äusserst attraktiv 
gestalten. So umfasst der Gönnerabend 17 Programmpunkte, darunter 9 Schnit-
zelbänke. Allen Gönnern, welche ihren Beitrag bis zum 31. Januar 2012 einzahlen, 
werden Gönnerplakette und Platzkarten automatisch zugestellt. Wer nur einzel-
ne Plätze kaufen will, kann die Platzkarten gegen Vorweisen der Quittung oder 
Barzahlung ab 9. Februar 2012 bei Rieder Immobilien abholen. Für alle Kategori-
en sind zur Zeit noch Plätze vorhanden. Der Samstag-Abend gehört wie gewohnt 
den Guggen. Wir gestalten das Guggespektakel wie gewohnt auf zwei Bühnen mit 
insgesamt 32 Guggen-Auftritten. Der Umzug am Sonntag glänzt mit 17 teils un-
glaublich grossen und eindrücklichen Wagen. Auch der Schnitzelbank-Rundkurs 
ist wieder vollständig besetzt. Dieses Jahr in sieben Lokalen. Die Detailprogram-
me zu unseren Highlights finden Sie im Innern dieses Heftes.
Nicht zuletzt ermuntere ich alle nicht organisierten Fasnächtler, den Kehraus-
ball am Montag-Abend im Bären zu besuchen. Geniessen Sie den fasnächtlichen 
Tanzabend mit einer fantastischen Live-Band und unterhaltenden Gesprächen.
„Mir flüüge“ nun rasend schnell auf die Fasnacht zu. Ich hoffe, alle werden recht-
zeitig mit Versen, Musik, Kostümen und Wagenbau fertig. Ich wünsche uns allen 
viel Spass bei der Vorbereitung und an der Fasnacht 2012.

Euer Ober – Markus Gfeller
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Coop Tell Langenthal
Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 - 20 Uhr, Fr 8 - 21 Uhr, Sa 7.30 - 17 Uhr

Für frischen Genuss aus unserer Hausbäckerei.

Brot, Butterzöpfe, Patisserie und 

Torten, werden laufend frisch für 

Sie von unserem Bäckerei-Team 

zubereitet.
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Hotel Bären Langenthal
Telefon +41 (0)62 919 17 17  |  info@baeren-langenthal.ch  |  www.baeren-langenthal.ch
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Einladung zum Erbsmues
Freitag, 2. März 2012

für alle KomiteelerInnen und Ehrenmitglieder der LFG:

Ort:  Hotel Bären Langenthal
Zeit:  17.00 Uhr Besammlung zum Apéro
  17.30 Uhr Sitzungsbeginn
Traktanden:
1.  Begrüssung
2.  Ergebnisse Fasnacht 2012
3.  Wahl des neuen Mottos
4.  Diverses
5.  Erbsmues (geselliges Beisammensein)

Der Ober erwartet Euch vollzählig und wünscht allen eine tolle 
Fasnacht. 
(Erbsmues wird nur bei korrekter Kleidung gratis serviert!)

Mit freundlichen Grüssen, Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober: Markus Gfeller

12 13

Für Liebhaber von Frische

Öffnungszeiten
Coop Langenthal Tell:
Mo - Do  8.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 - 21.00 Uhr
Samstag  7.30 - 1 7.00 Uhr

Einladung zum Erbsmues
Freitag, 6. März 2009

für alle KomiteelerInnen und Ehrenmitglieder der LFG:

Ort:  Hotel Bären Langenthal
Zeit:  18.00 Uhr Besammlung zum Apéro
  18.30 Uhr Sitzungsbeginn
Traktanden:
1.  Begrüssung
2.  Ergebnisse Fasnacht 2009
3.  Wahl vom Motto 2010
4.  Diverses
5.  Erbsmues (geselliges Beisammensein)

Der Ober erwartet Euch vollzählig und wünscht allen eine tolle Fas-
nacht. (Erbsmues wird nur bei korrekter Kleidung gratis serviert!)

Mit freundlichen Grüssen, Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober
Markus Gfeller

Festwirtschaft am
Sonntag, 1. März 09
vor dem Coop Tell von 
11 bis 17 Uhr geöffnet! 
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Versicherung und Vorsorge
Kommen Sie auf unsere Seite.

AXA Winterthur
Hauptagentur Langenthal
Thomas Grütter, Schulhausstrasse 24, 4900 Langenthal
Telefon 062 919 03 23, Fax 062 919 03 10
thomas.gruetter@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch/langenthal

120x40_text_sw_d_langenthal.indd   1 11.11.2009   10:15:27 Uhr
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DIE SPINNEN, DIE POUSIS!... seit MCMLXXXII
Das diesjährige Motto lässt es vermuten: Bereits 30 Jahre ist es her, als die „ewig 
junge“ Guggenmusik Pouseblooser gegründet wurde. Ein langjähriges Mitglied 
erzählt…

Entstehung
Im Jahr 1982 haben Claudia Siegenthaler-Oberli und Stefan Costa die Guggen-
musik Pouseblooser Langenthal – kurz GPL – ins Leben gerufen. Dank Urs Flück, 
Musiklehrer der Kadettenmusik, durften wir bereits 1983 das erste Mal für die 
„Kadere“ am Sonntag den grossen Fasnachtsumzug und am Montag den Kinde-
rumzug bestreiten. Mit unserem Start als damals jüngste „Gugge“ der Langen-
thaler Fasnacht (Alter zwischen 15 und 16 Jahren) mussten wir uns zu Beginn 
behaupten, um im spürbaren Konkurrenzkampf der aktiven Cliquen nicht unter-
zugehen.

Bewährung
Gerade Mitglieder der „alten Garde“ haben durch die GPL einige Veränderun-
gen im Vereinsleben, aber auch in Bezug auf die Wandlung der Fasnachtskultur 
erfahren. So ist beispielsweise die Mitgliederzahl der Pouseblooser von anfangs 
nur 32 auf zwischenzeitlich 45 und heute sogar bis auf 60 Personen angestie-
gen. Weiter haben sich die Auftrittsstandorte laufend verändert, so dass sich die 
ursprünglich gekannte Beizen-Fasnacht immer wie mehr zur heutigen Strassen-
Fasnacht entwickelt hat. Die Auftritte an den Gönnerabenden in den fünf bekann-
ten Lokalen wurden rar, da die zunehmend grosse Anzahl an Cliquen in Lan-
genthal nur noch Auftritte von Guggenmusiken im Fünfjahresrhythmus zulässt. 
Auch Maskenherstellung und Schminken waren in den Anfängen zeitintensiver 
und aufwändiger. Die Vorbereitungsarbeiten des Maskenteams umfassten unter 
anderem das Entwerfen von Lehmpositiven und das Giessen von Gipsformen. 

Trocknen, Ausschneiden, Grun-
dieren, Bemalen – die Pousis 
kamen pro Saison sicherlich bis 
zu sieben Mal in den Genuss, sich 
im Maskenkeller zu betätigen und 
mussten beim Schminken farbige 
Haarsprays, damals in der ehe-
maligen Geiserhalle, anschlies-
send in der Baubaracke im Hof 
über sich ergehen lassen.

Entfaltung
Veränderungen sind ebenso im musikalischen Bereich spürbar. Der Stellenwert 
des Musizierens ist ein anderer geworden. Haben wir früher das Instrument auch 
mal zeitig bei Seite gelegt, bieten wir heute dem Publikum oft bis in die frühen 
Morgenstunden Unterhaltung. Auf unserem musikalischen Weg hat uns Claude 
Hegel als Tambourmajor die ersten siebzehn Jahre mit viel Engagement geför-
dert und begleitet. Unvergessen bleiben sein Elan (inklusive Hüftschwung!) wie 
auch seine beispiellosen Kostüme: als Wilhelm Tell mit dem Walterli und der Hel-
vetia, bei Tutenchamun als Gott der Lüfte „Orseu“, bei Vegi-Fidelio als Grillspiess 
und bei der Polar-Expedition als Walross.  (siehe weiter auf Seite 13)
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DYNAMISCHE  
AUSSTRAHLUNG.

Der neue BMW 1er

www.bmw.ch Freude am Fahren

DER NEUE BMW 1er. 
jETzT pRoBE FAHREN.
Ernst Scherer AG
Gaswerkstrasse 41
4900 Langenthal
Tel. 062 207 11 11
www.ernstschererag.ch

Das Gute
liegt so nah.

www.valiant.ch
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Seit 2008 üben unsere beiden langjährigen Mitglieder Stephan Leiser und Marc 
Rathgeb den Part der Frontmänner aus. Ihr Einsatz und Eifer helfen mit, die von 
den Vereinsmitgliedern arrangierten und trendigen Musikstücke umzusetzen. Der 
Vergleich der CD-Aufnahme von 1994 mit dem heutigen Repertoire zeigt deutlich, 
dass sich die GPL einen erfrischenden und unvergleichlich individuellen „Pousi-
Stil“ zugelegt hat.

Begeisterung
Trotz stetiger Neuerungen ist uns etwas über all die Jahre erhalten geblieben 
– die Freude an der Langenthaler Fasnacht und am GPL-Vereinsleben. Kreativ 
und schwungvoll entwerfen wir alljährlich ideenreiche Kostüme wie auch witzige 
Dekorationen für das „James“. Seit 1991 dürfen wir Max Leuenbergers Spanische 
Weinhalle in fantasievolle Sujets umwandeln (Efeugarten, Traumschiff, Endlager, 
Sadams Hangar, das schiefe James, Inka-Tempel, Hook’s Schiffskneipe, Dschun-
gel-Oase, Ramadan-Basar, Globi›s Zoo, etc.).

Die langjährig ge-
wachsenen Kontakte 
und Freundschaften 
mit anderen Cliquen 
werden an den lustigen 
Fasnachtsamstag-
abenden im ehemali-
gen Kleintheater und 

an gemeinsamen Essen an der alljährlichen Pousi-XMAS-Party gepflegt. Das ge-
mütliche Beisammensein vereinsintern kommt natürlich ebenfalls nicht zu kurz: 
Katerbummel, Ski-Weekend, Sommergrillieren, Grümpelturnier und Stamm nach 
dem sonntäglichen Üben ermöglichen manch lustigen Schwatz und das Ausbrü-
ten spannender Ideen für kommende Fasnachtssaisons.

Unser Jubiläum zele-
brieren wir mit einem 
Anlass der besonde-
ren Art: Im wunder-
schönen Garten des 
Restaurants Rebstock 
in Langenthal heissen 
euch die Pousis von 
Donnerstag, 26. Juli 

bis Sonntag, 29. Juli 2012 herzlich willkommen. Im Rahmen eines viertägigen Fes-
tivals organisieren wir ein Festprogramm mit täglich wechselnden Mottoabenden. 
Lasst euch überraschen und feiert mit uns den freudigen Anlass bei gewohnter 
Heiterkeit und Gemütlichkeit (nähere Informationen findet ihr zu gegebenem Zeit-
punkt auf unserem Vereinsblog unter www.pouseblooser.blogspot.com).

Bis dahin wünschen wir allen eine wunderschöne und gelungene Fasnachtszeit 
2012!

Euchi Pousis
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Wir verstehen Gebäude.

Alpiq InTec West AG 
Talstrasse 14, 4900 Langenthal 
T +41 62 916 30 30, www.alpiq-intec.ch

Elektro | IT & TelCom | Security & Automation | HLKKS



15



16

30 Jahre Moulin Rouge Wagenclique Langenthal

Gegründet: 5. Januar 1982, mit 13 Mitgliedern

Präsident:  Loosli Daniel

Kontakt:  daniel063@bluewin.ch

Nach ersten Gehversuchen mit Leiterwägeli am 
Kinderumzug, gründete Daniel Loosli die Wagenclique 
und wechselte zum grossen Umzug.

Wer oder Was ist die Moulin-Rouge eigentlich? Entge-
gen allen Gerüchten befinden wir uns nicht in Paris, 
sondern treiben unser Unwesen seit 30 Jahren an der Langenthaler Fasnacht.

In den letzten 30 Jahren konnte sich Dänu den Ruf als kreativer und fantasievol-
ler Wagenbauer erarbeiten.

Einige nennenswerte Momente in der 
Zeit von MRWCL waren sicher 1986, 
als man in der Wagenprämierung den 
1. Platz holte, vor den Sumpfhühnern 
und der Brändliclique. 
Oder 1988 als man die Badesaison von 
1987 vergessen wollte, weil es so viel 
regnete. Auch 1990, mit dem RTL-
Männer-Magazin, als es Briefe gab 
wegen Frauendiskriminierung.

Nicht zu vergessen natürlich 1992, als 
man mit dem Hippigspängstli auf 8 m 
Höhe baute. 2001 schoss die Moulin-
Rouge den Vogel ab: Die Mörhühner 
sind los! 2003 liess man die Kuh durch 
Langenthal fahren und 2004 verlegte 
man den Formel 1 Grand-Prix nach 
Langenthal. Die nächsten Highlights 
waren natürlich der Stehumzug 2006 
(wegen dem vielen Schnee) mit unse-
rem LEGO-Hus und den vielen bunten 

Steinen, die nicht nur Kinderherzen höher schlagen liessen, und 2008, als wir mit 
unserem gigantischen Piratenschiff durch die Gassen Langenthals glitten. 
2009 wagten wir uns an die Börse mit unserer Aktie und es ging steil abwärts - 
und noch weiter hinunter - und später wieder hoch zum Höhenflug. 
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2010 bekamen wir die Tschungel- 
grippe und unser Spruch auf 
dem Wagen war: „D’Söili- und au 
d’Vogugrippe heimer schadlos öber-
stange, aber bi dä Dschungugrippe 
simmer blibe hange!“ 

2011 erfreuten wir die Kleinsten im 
Publikum mit dem Motto „Jim Knopf“. 
Durch den Erfolg am grossen Umzug, 
wo uns viele Kinderaugen zuleuchteten, nahmen wir auch am Kinderumzug teil.

Heute besteht die Moulin-Rouge Wagenclique aus 18 Mitgliedern, die mit Elan, 
Pep und einer Riesenportion Freude jedes Jahr in die fünfte Jahreszeit steigen.

Übrigens, die Moulin-Rouge Wagenclique steigt ins 30. Jahr ein. Lasst euch über-
raschen und feiert mit uns an der nächsten Fasnacht.

Happy Birthday
Moulin-Rouge
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Gino Artoni
058 357 68 10 079 332 57 40

Allianz Suisse
Generalagentur Martin Zellweger
Marktgasse 14 4900 Langenthal
www.allianz-suisse.ch/martin.zellweger

az Langenthaler Tagblatt, Schulhausstrasse 2a, 4900 Langenthal
Telefon 062 919 50 40, inserate@langenthalertagblatt.ch

Manuela Feller
Teamleiterin Verkauf

Silvia Zumbrunnen
Verkauf 

Wir beraten Sie gerne:

Hier
können Sie 
inserieren.
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40 Jahre Sumpfhühner-Clique Langenthal

Bereits zur Schulzeit in den 50er Jahren wurde ich vom Fasnachts-Virus befallen. Grund 
waren die damals in ganz Langenthal bekannten Gebrüder Keusen. Fritz Keusen kennen 
die meisten noch durch seine Teilnahme am Fasnachtsstamm. Als Heimweh-Langenthaler 
habe ich mit Beat Hegi, Bobi Kaufmann, Wale Suter und Anni Rieder in Herzogenbuchsee 
die Clique gegründet. Gesucht wurde nach der Gründung noch die zweite Frau. In Herzo-
genbuchsee war dies nicht einfach, der Fasnachtsgeist war nur in Form eines Masken-
balls der Musikgesellschaft vorhanden. Auf der Gasse fielen wir mit unseren schönen 
neuen Kostümen, aus der Küche der damaligen Fasnachts-Schneiderin Frau Meyer an der 
Melchnaustrasse, auf und wurden bestaunt. Unseren ersten Auftritt hatten wir in der „Flö-
te“; dann gings ab zum Gönnerabend im Saal des Hotels Kreuz in Langenthal. Die Dekora-
tion im Kreuzsaal war einmalig, das Realini Gerüst und die Männer + Frauen der „Harmo-
nie“ hatten eine tolle Fasnachtsdekoration unter der Führung des Ehrenmitgliedes Harry 
Egger hingezaubert. Das Programm bestand aus Schnitzelbänken und einer Guggenmusig 
der Fielharmoniker. Als Musikgruppen spielten die Dätsch-Clique und eine zweite Gruppe 
der Harmonie. Speziell fiel eine Jodler-Gruppe unter der Leitung von Harry Egger auf; das 
Motto war „Sugar Baby love“.

Die Clique bestand in den ersten Jahren nur aus der Schnitzelbank-Gruppe, später entwi-
ckelte sich aus der „Huus + Härdler“ Clique die heutige Wagenclique, die am Umzug nicht 
mehr wegzudenken ist.

Das Cliquenleben besteht aus der Teilnahme an der Langenthaler Fasnacht, dem
1. Mai-Ausflug und der Cliquen-Reise im Herbst. Am zweiten Donnerstag im Monat findet 
der Stamm, heute im Rebstock, früher im Kreuz Bleienbach, statt.

Grosse Ereignisse waren das 20-Jahre-Jubiläum im Bären Madiswil mit dem für uns 
nochmals zusammengestellten, überall bekannte Orchester Rialto mit „Ringgi Solo“. Peter 
Sägesser, langjähriges Mitglied der Sumpfhühner und des Orchesters Rialto konnte das 
einmalige Geschenk organisieren. Es wurden sämtliche Personen eingeladen, die als 
Sujet für Verse gedient hatten; 100 Gäste nahmen gratis teil! Das 30-jährige wurde in der 
Linde in Melchnau unter dem Motto „zu Gotthelf’s Zeiten“ gefeiert. Alle Gäste erschienen 
kostümiert. Die „Linde“ wurde in einen Hühnerstall umgebaut. Im Saal entstand ein richti-
ges Gehege mit lebenden Hühnern.
Das Programm bestritten die Pflotschdäppeler / die bekannten Lochbrünneler aus Far-
nern / der Jodlerclub Echo, die Fassduubeli und natürlich die Sängerclique der Jubilieren-
den.

Was das Programm 2012 bringt, verraten wir selbstverständlich noch nicht und der 
Schreibende ist auch nicht im Bilde, da er von der Jugend in der Clique überrollt wurde 
und nur noch teilnehmen darf, was er sehr schätzt.

Am Schluss bleibt mir, der Clique zu gratulieren und die Hoffnung auszudrücken, dass der 
zur Zeit herrschende Geist reicht, die nächsten 10 Jahre fasnächtlich zu überbrücken.

Mäni Rieder, Alt-Sumpfhuhn + Komiteeler 
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Samstag, 11.02.2012 Würgerball im Hotel Bären, Langenthal

Samstag, 11.02.2012 CD-Toufi Vändiulüfter, ab 20 Uhr Hofbar Langenthal

Samstag, 18.02.2012 Jubihuiball im Hotel Bären Langenthal

Fr-Di, 24.-28.02.2012 Fasnacht in Langenthal (Programm auf Seite 5)

Montag, 27.02.2012 Kehrausball im Hotel Bären (siehe Seite 20)

Freitag, 02.03.2012 Erbsmues (nur für Komitee)

Impressum
Herausgeber: Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Redaktion: Reto Kurt, Kuert Druck AG, Bahnhofstr. 8
 4901 Langenthal, Telefon 062 916 20 40
 reto.kurt@kuert.ch
Anzeigen: Daniel Kurt, Mobile 079 211 77 29, danik@besonet.ch
Druck: Digital Druckcenter Langenthal AG, 
 Bahnhofstrasse 8 4901 Langenthal, 
 Telefon 062 916 20 50
Umschlagfoto: zur Verfügung gestellt
Auflage: 2'900 Exemplare (Organ der LFG)
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 Wichtige Termine auf einen Blick:

Neu: Bärenbande online:
ab sofort auf
www.bärenbande.ch
(mit ä nicht mit ae)!

Bis zur Fasnacht, jeden Montag ab 17.30 Uhr, Fasnachtsstamm im 
Restaurant Rebstock, Langenthal. Alle Fasnächtler sind herzlich willkommen!

Die LFG wünscht viele Höhenflüge 
an der Fasnacht 2012!


